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HALBTAGESTOUREN 

 
 

RUNDFAHRT AUF DEM STARNBERGER SEE
 

Autobahn Garmisch-Partenkirchen  -  Starnberg  -  Starnberger See

 

Starnberg wird geprägt vom Schloss der bayerischen Kurfürsten, 1244 erstmals erwähnt, 
und der St.-Josefs-Kirche, deren Inneres Ignaz Günther ausgestattet hat. 
Die Schiffe der WEISS-BLAUEN FLOTTE legen am Dampfersteg in Starnberg ab. Auch 
Sonderfahrten sind möglich. 
in Kempfenhausen dichtete und komponierte Richard Wagner zu Zeiten König Ludwigs II. 
an den „Meistersingern“. Die neuromanische Votivkapelle im Schlosspark von Berg und das 
Kreuz im See erinnern an den Tod König Ludwig II. Es folgen Schloss Allmannshausen 
(gebaut 1696 von Freiherr Ferdinand Josef von Hörwarth), die „Seeburg“ (gebaut 1889 von 
Heinrich Höch zu Ehren der Kaiserin Elisabeth von Österreich, genannt „Sissy“) und das 
Bismarckdenkmal. Das Barockschloss in Ammerland wurde im 17. Jahrhundert vom 
Freisinger Fürstbischof Albrecht Sigismund erbaut. Ein berühmter Bürger von Seeshaupt 
war der Wissenschaftler Max von Pettenkofer. Bernried verdankt seine Entstehung den 
Augustinern, die 1121 ein Kloster errichteten. Tutzing mit der Ilkahöhe war zeitweiliger 
Aufenthaltsort von Johannes Brahms. Nach dem Schloss Garatshausen, gebaut im 15. 
Jahrhundert von den Gebrüdern Weyller und der Roseninsel, auf der sich König Ludwig II. 
mit Elisabeth („Sissy“, Tochter des Herzogs Max von Bayern) traf, folgt Possenhofen mit 
dem Schloss, in dem „Sissy“ ihre Jugend verbrachte. 
Dann geht es zurück nach Starnberg. 

 

AMMERSEE

 

Autobahn Lindau  -  Ammersee

 

Am Westufer vom Ammersee, der auch mit Schiffen befahren wird, liegt Dießen mit dem 
Marienmünster, dem ehemaligen Augustiner-Chorherrenstift (1732-1739 von Johann Michael 
Fischer errichtet). Berühmtester Bürger Dießens war Carl Orff (1895-1982), der durch das 
Orffsche Schulwerk  und die „Carmina Burana“ bekannt wurde und im Kloster Andechs 
beigesetzt ist. Das Benediktinerkloster mit klostereigenem Biergarten und die Wallfahrts- 
kirche Mariä Verkündigung, wo Orgelkonzerte organisiert werden können, stammen aus dem 
frühen 15. Jahrhundert. Andechs ist einer der ältesten Wallfahrtsorte Bayerns und wird auch 
„Heiliger Berg“ genannt. 

 

TEGERNSEE

 

Autobahn Salzburg  -  Tegernsee

 

Am Westufer vom Tegernsee, der ganzjährig mit Schiffen befahren wird, liegt der ober- 
bayerische Kurort Bad Wiessee mit seinem Spielcasino. Rottach-Egern am südlichen 
Seeufer beeindruckt mit seinem malerischen alten Dorfkern. Die Wallbergbahn benötigt 12 
Minuten für die Fahrt auf 1620 m Berghöhe mit Aussicht auf die Zentralalpen und den See. 
In Tegernsee am Ostufer befindet sich das gleichnamige Schloss, 746 als Kloster ge-
gründet, dessen Kirche Zeugnis bayerischer Barockkunst ist. 

 

SCHLIERSEE - SPITZINGSEE

 

Autobahn Salzburg  -  Schliersee  -  Spitzingsee

 

Im Schliersee befindet sich die St.-Sixtus-Kirche (1348 nach einem Brand wiederaufgebaut) 
mit Stuck und Deckenfresken von Johann Baptist Zimmermann. Daneben im Friedhof 
Westenhof liegt der legendäre, in vielen Liedern besungene Wildschütz Jennerwein be-
graben. Das Original-Grabkreuz (1877) ist noch erhalten. Durch das Leitzachtal geht es auf 
1000 m Höhe zum Spitzingsee, der von einer imposanten Bergkulisse umgeben ist. 
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SYLVENSTEINSTAUSEE 
Autobahn Garmisch-Partenkirchen  -  Bad Tölz  -  Sylvensteinstausee 
Bad Tölz wird von winkeligen Gassen mit spitzwegartigem Charakter, weitvorspringender 
Giebeldächer, Stuckdekorationen und Lüftlmalerei geprägt. Im Südosten von Lenggries 
bildet der Kalvarienberg eine „Heilige Stiege“, unterteilt durch Stationskapellen. In der Nähe 
liegt das Schloss Hohenburg (1707-1714), heute eine Klosterschule. Auf 727 m Seehöhe 
entstand von 1953-1955 durch den Stau der Isar der Sylvensteinsee zur Regeneration des 
Wasserhaushaltes und der Isarlandschaft. Technische Vorrichtungen liegen weitgehend in 
einem Bergstollen verborgen. Eine 400 m lange Brücke überspannt die Seentaille. 
 
KLOSTER SCHÄFTLARN 
Wolfratshauser Landstraße  -  Kloster Schäftlarn 
Das Kloster wurde 726 von den Benediktinern gegründet. Bischof Otto von Freising 
erneuerte es 1140 und übergab es den Prämonstratensern, die es bis zur Säkularisation 
1803 führten. Ihnen ist auch der Klosterneubau des frühen 18. Jahrhunderts mit seiner 
Rokokokirche zu verdanken. Am Bau und der Ausstattung waren Künstler wie Francois 
Cuvilliés d. Ä., Johann Baptist Zimmermann und Johann Baptist Straub beteiligt. Durch 
König Ludwig I. erfolgte 1866 die Wiederbegründung als Benediktinerkloster. 
 
FREILICHTMUSEUM GLENTLEITEN 
Autobahn Garmisch-Partenkirchen  -  Freilichtmuseum Glentleiten 
Das oberbayerische Freilichtmuseum Glentleiten befindet sich zwischen Murnau und dem 
Kochelsee. Es zeigt original eingerichtete Bauernhöfe, Gärten, Almhütten, Backhäuser, 
Mühlen und Werkstätten der Region. Mit diesem Museum wird die Tradition der letzten 
Jahrhunderte veranschaulicht. Neben dem staatlichen Leben wird auch der bescheidene 
Alltag der Kleinhäusler, Tagelöhner und Handwerker dargestellt. 
 
DIETRAMSZELL 
Autobahn Salzburg  -  Weyarn  -  Dietramszell 
In der Pfarrkirche von Weyarn befinden sich Werke des Rokokobildhauers Ignaz Günther 
(1725-1775). Dietramszell wurde 1098 gegründet. Der Dorfkern mit dem Kloster der 
Salesianerinnen bildet ein typisch altbayerisches Bilderbuchmotiv. Der Orden wurde 1610 
von Franz von Sales und Johanna Franziska von Chantal gegründet und in Bayern 1667 von 
Kurfürstin Henriette Adelheid und Kurfürst Ferdinand Maria eingeführt. Im Herbst findet 
jährlich der Leonhardiritt - ein Festzug - zu Ehren des heiligen Leonhards, dem Bauernpatron 
und Beschützer von Haus und Hof statt. 
 
WEILHEIM 
Autobahn Garmisch-Partenkirchen 
Mittelpunkt von Weilheim ist der Marienplatz mit der Pfarrkirche (1624-1631). Die Stadt 
wurde im 17. Jahrhundert zu einem handwerklich-künstlerischem Zentrum der Bildhauer und 
-schnitzer, deren Kunstwerke über München, Florenz und Stockholm bekannt wurden. Die 
Werke der Bildhauer werden im Stadtmuseum (Altes Rathaus, Marienplatz) gezeigt. 
 
FREISING 
Autobahn Nürnberg  -  Freising 
Freising, älteste Stadt an der Isar, war bereits im 8. Jahrhundert Bischofssitz. Bis zur 
Säkularisation befand sich hier der Sitz des Erzbistums. Die Stadt beherbergt zahlreiche 
historisch wertvolle kirchliche und weltliche Bau- und Kunstwerke, wie den romanischen, von 
den Gebrüdern Asam barockisierten Dom und das Diözesanmuseum. Freising besitzt die 
älteste, seit 1040 bestehende Braustätte der Welt. Die Staatsbrauerei Weihenstephan 
kooperiert mit der Technischen Universität und den zuständigen Fakultäten und führt u.a. 
Untersuchungen im Bereich des Brauwesens durch. 
 
 
 



LANDSBERG AM LECH 
Autobahn Lindau  -  Landsberg am Lech 
Die Stadt Landsberg am Lech erwuchs aus zwei Kernzellen: der 1160 von Herzog Heinrich 
dem Löwen gegründeten Burg auf dem Schlossberg und der Siedlung auf dem Uferstreifen 
zwischen Burgberg und Lech. Das Zentrum ist bis heute der Marktplatz mit dem Rathaus, 
dem gotischen Schmalzturm und dem Marienbrunnen. Die Stadt beeindruckt als Kunstwerk, 
an dem auch Baumeister und Stukkateur Dominikus Zimmermann (1685-1766) mitgewirkt 
hat. 
 
AUGSBURG 
Autobahn Stuttgart  -  Augsburg 
15 v. Chr. wurde Augsburg von den Römern gegründet, entwickelte sich im Mittelalter zu 
einer Weltstadt und ist heute Hauptstadt des Regierungsbezirkes Schwaben. Die 
Renaissance-Stadt bietet eine Vielzahl an Museen und Galerien, Baudenkmälern und 
Kunstschätzen aller Stilepochen (u.a. Renaissance-Rathaus mit dem „Goldenen Saal“, 
Schaezler-Palais). Die Fuggerstadt mit der ältesten Sozialsiedlung (1519) der Welt an der 
Romantischen Straße, die in der barocken Bischofsstadt Würzburg beginnt und in Füssen 
bei den Märchenschlössern König Ludwig II. endet. 
 
LANDSHUT 
Autobahn Deggendorf  -  Landshut 
Herzog Ludwig I., der „Kelheimer“, gründete 1204 die Stadt Landshut. Sie war Residenz der 
Herzöge von Niederbayern. Von 1516-1545 residierte Herzog Ludwig X. und ließ die 
Stadtresidenz - einen Renaissancepalast nach italienischem Vorbild - errichten. Neben der in 
der Gotik entstandenen Altstadt und einer Vielzahl von Kirchen befindet sich hier die Burg 
Trausnitz mit ihrer Doppelkapelle Sankt Georg (13.Jh.). Alle vier Jahre findet die Landshuter 
Hochzeit statt. Das historische Fest erinnert an die Hochzeit Hedwigs von Polen mit Georg, 
dem Sohn Ludwig des Reichen, im Jahre 1475. 
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